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Dépasser les frontières, projet après projet 
Der Oberrhein wächst zusammen mit jedem 
Projekt 

Dieses Projekt wird kofinanziert von der Europäi-
schen Union (EFRE – Europäischer Fonds für regio-
nale Entwicklung) 
 

PRESSEMITTEILUNG 

Der Trinationale Eurodistrict Basel unterstützt zivilgesellschaftliche  
Projekte in der trinationalen Agglomeration  

April 2019 - Mike Keller, Präsident des Trinationalen Eurodistrict Basel (TEB) und Gemeindepräsi-
dent von Binningen sowie die erste Vize-Präsidentin, Marion Dammann, Landrätin aus Lörrach, 
und der zweite Vize-Präsident Jean-Marc Deichtmann, Bürgermeister von Huningue, zogen bei 
einer Pressekonferenz in Lörrach am 11. April 2019 eine Zwischenbilanz über die Finanzierungs-
möglichkeiten für grenzüberschreitende zivilgesellschaftliche Projekte in der Trinationalen Ag-
glomeration. 

Der Trinationale Eurodistrict Basel bietet für vielfältige Formen von grenzüberschreitenden Begegnungen 
Förderinstrumente an, die an die Bedürfnisse der Projekte und Projektträger angepasst sind. Diese Bot-
schaft überbrachten Mike Keller sowie Marion Dammann und Jean-Marc Deichtmann im Rahmen einer 
Trinationalen Pressekonferenz. Das Dreiländermuseum Lörrach und das Ensemble vocal de Saint-Louis 
Vocalys, die bereits in den Genuss einer finanziellen Unterstützung gekommen sind, stellten ihre Projekte 
vor und berichteten über ihre persönlichen Erfahrungen.   

Mike Keller betonte: „Mit unseren Förderinstrumenten wollen wir das grenzüberschreitende Zusammen-
gehörigkeitsgefühl am Oberrhein stärken, indem die Bürger selbst zu Akteuren werden und ihre eigenen 
bi- oder trinationalen Projekte durchführen.“ 

Marion Dammann verwies auf den Erfolg des Begegnungsfonds, der seit seiner Gründung 2016 bereits 
40 Projekte umsetzen konnte. Rund 180.000 Euro Fördergeld wurden für die Projekte in die Hand ge-
nommen. Die Bandbreite reiche von trinationalen Robotik-Wettbewerben bis zu grenzüberschreitenden 
Sportereignissen. „Die geförderten Projekte spiegeln das große gesellschaftliche Engagement im Drei-
land wider. Es ist schön, dass der TEB mit dem Begegnungsfonds dazu beitragen kann, den grenzüber-
schreitenden gesellschaftlichen Austausch zu fördern.“  

Um Fördermittel zu grenzüberschreitenden Sport-, Musik- oder Kulturveranstaltungen zu erhalten, ist vo-
rausgesetzt, dass das Projekt von einer gemeinnützigen Struktur getragen wird und eine grenzüber-
schreitende Begegnung zwischen den Anwohnern der Trinationalen Region stattfindet. Jean-Marc 
Deichtmann betonte die Bedeutung der vom TEB bereitgestellten Unterstützung: „Es ist ein wunderbares 
Instrument, um die Begegnung zwischen den Bewohnern der beiden Nachbarländer anzuregen und Pro-
jekte aus der Bevölkerung und für die Anwohner der Region entstehen zu lassen.“ 

Bei Fragen oder Projektideen können sich Interessierte bei Marie-Aude Pirot, Projektleiterin, über die 
Nummer +33 (0)3 89 67 06 79 oder projets-projekte@eurodistrictbasel.eu, erkundigen.  
Internetseite : https://www.eurodistrictbasel.eu/de/was-wir-tun/unsere-foerderinstrumente.html  
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